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QVx&t;;;inÜTstfldfftfif Bnudeviile.
Tiefe ii'oche: Mi; ,!ty Gor-dn- n,

Jack Wilfon, Richard Have-inan- n,

Marie Fivgil'bon. Mute. Flo
rign. .Urentk.i Brothers. Newhoufe,
Wunder Co., Orpheutn Travel
Weekly.

Preise: Matinee (ausgenornmer,
Samstags und Sonmagk): Galleri?
10c: beste Sitze 25?. AüendS 1c.
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XuMiMiiftt-iire- 57.2'. 7. ia.
Hedi-ie- l'reii .S7..V).

dinff-;V!i- i:T l Markt
fest h? l niedriger,
v'aifiitcr, halister Preii $in.r,().
tcftluifciti X.'aiitiii.'r

St. Joseph Marktbericht.
Riiiduiel, '.lifur 1 ,. Markt
lest, -

Höchster Preic pi.M.
cchiurtitc .l'.ifitlii-- 5,500. Markt

5lt) lölKT.

TiirdischnittvPreiS 7.0.57.12..
Höchster Preis $7.15.

-- chafr ttfubr 5,000. Markt
angfam bis schwach.

Lämmer. $10.35.
kanfas Citi, Marktbericht.

Rindvieh Zufuhr 10,000. Markt
langsam, bis fest.

Jährlinge $8.35.
!üüe. Markt fest bis leicht.

StockerS, Morkt fest.

Kälber, B!arkt fest.
Schweine Zufuhr 15,000. Markt
5 10 höher.

Durchschnittspreis $7.057.15.
Höchster Preis $7.20.

Schafe Zufuhr 5,000. Markt
stark bis 10 höher.
Lämmer, $10.10.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, 13. April 1315.
Turkey Weizen

Nr. 2. 152153
Nr. 3. 151152

Weizen
Nr. 2. 15015112
Nr. 3. 149 150y3

Weißer Frühjahrsweizen
Nr. 3. 151151

Turam Weizen
Nr. 2. 145146
Nr. 3. 144145

Weißes Korn
Nr. 1. 713472
Nr. 2. 71 y2 7134
Nr. 3. 71 711i
Nr. 4. 707034
Nr. 5. 69347010
Nr. 6. 69127012

Gelbes Korn
Nr. 1. 70371
Nr. 2. 70Mä W
Nr. 3. 707014
Nr. 4. 69691z
Nr. 5. 68I069
Nr. 6. 68 68 12

Korn
Nr. 1. 707014

.Nr. 2. 6934 70
Nr. 3. 696912
Nr. 4. 6869
Nr. 5. 67346834
Nr. 6. 6712 6813

Hafer '

Nr. 2. 54345514
Nr. 3. 64125434
Nr. 4. 54145412
Standard Hafer 533,454
Nr. 1. Futtergerste 6874

Roggen
Nr. 2. 6067
Nr. 3. 107108
Nr. 4. IO612 107

Die Broduntersuchung.
Distriktsrichter Nedick setzte das

Verhör über die setzmäßigkeit der
städtischen g fort.
Tiefer Puitkt ist aufgegriffen durch
die Iay Burns Baking Co. . Me
städtische Verordnung, besagt, daß
ohne Rücksicht auf den Preis des
Mebls ein Laib Brod 16 Un.en wie
gen soll. Verschiedene Zeuge-- sog--

ten gestern und heute zu Gunsten
der Kläaer aus. und kann man auf
den Ausgattg mit Blecht gespannt
sein.

u. f. to. "

Taö (besetz, das öffentliche Nutz- -
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Tie Schiieeiitaiieu in der 2tiM
J'liHintfu'lo find ruliit glchnil'Net,
nttd !ia!'t',l den Berkehr Weiler nicht

gestört, auf dein Liiee dagegen
madiie da Tauwelter viele Slra-f;e- u

einfach ltiUHisiterb.ir, ja, einige
stellen waren gattt, unter Kaiser,
fodaf; ant Osterfest viele Farmer
den Besuch der ottevhänser unter-

lassen mussten.
Tie Auktion auf Herrn 'Moritz

Jessett'ö Farm war erfolgreich. Herr
Hessen, der Ivegen einer Krank-

heit die Mihe pflegst mtifz, wird sich

vorläufig zurückziehen und später
seine Farm wieder bewirtschaften.

Mary I. Bcckley von Wayne wur-

de hier letzte Wcche mif dem öffent-

lichen Kirchhofe
'

begraben. Sie
war mit ihrem Manne vor ctiva 10

Jahren nach Bloomfield gekommen.
Ein cinö-e- s Leichenbegängnis;

inor das von Oliver H. Teuer, eines

alten, wohlbekannten Ansiedlers von
Slnox County. Herr Tcyer starb
am Ostersonntag in siansas Citiz,
wohin er sich zwecks einer Operation
begeben hatte.

Zwei Paare berheiratheten sich

neulich in Wayite, nämlich Herr Ed.
ward Broker von Bloomfield und
Fräulein Cecil LaCroir von Wayne,
sowie Herr Frank Mathine und
Fräulein Nellie Jones, beide von
Bloomfield.

Herr S. B. Knudscn kam vor eini-

gen Tagen mit seinem Sohne von

St. Paul, Neb., um mit der Her-

stellung der elektrischen Betri,ebsan-läg- e

zu beginnen. Herr .Bttrdsen
besprach mit dem Stadtrath die Art
der Beleuchtung der Stadtstraszen.
Er glaubt, daß er das Betriebswerk
bis zum I.Juli beendigt haben wird.

Der Commercial Club von Bloom-

field hatte ant 7. April einen ge-

müthlichen Abend in der Odd Fel-lot- n

Halle. Herr McCabe, der Prä.
sident vom Commcrciel Club in
Oinaha, hielt eine Äede über Opti-nüsmu- S.

Andere ,Her,en folgten
ebenfalls mit trefflichen Reden.

Lois Edna Bennet starb in Coun-ci- l

Bluffs, Jjw, bei ihrer Grofz-mutte- r,

an der Diphthcrstis nach
Krankheit.

Frau John irohmann ging neu-

lich nach Norfolk, Neb., uin Herrn
und Frau Henry Grohmann dort zu
besuchen.

Tie Farmer brachten bei der
Union Telephone Company eine
Petition '

bezüglich der Reduzierung
der. jährlichen Rente von 15 auf 12
Dollars ein.

W. R. Nelson todk.

Kanfas City, 13. April. Im
Alter von 74 Jahren verstarb hier
der Redakteur und Herausgeber des
Kanfas City Star, Colonel William
Rockhill Nelson.

Anarchisten dernrtljeilt.
New Vork, 13. April. Die

Anarchisten Frank Abarno und Ar-mi-

Carbone wurden gestern spät
Abends schuldig befunden, am 2.
März eine Bombe hergestellt und in
der St. Patrick'ö Kathedrale nieder-

gelegt zu haben. Die Geschworenen

empfahlen jedoch die Beschuldigten
der Nachsicht des Gerichts.

--
1
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Kbonnirt auf die Tägliche Tribüne.
$1.00 daö Iahe durch die Post.
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lir.H'rl.jni.vr Quelle er'.vut, m
.ins den ct.titdi'iinft Rom gestellt
tiiiö alle iitnfiise tnid Morderiingeti
ie Valikans ans tintg dc-

feiiiliitar.iiU'it Patriardten erfüllt,
tiefov Verhalten der türkischen

belast die Äeldimg. ist ein

ii'iier BeUH-i- o dafür, wie ernst H ihr
damit ist, den He.ilijten jirie. streng
iit den feiUelegteit Grenzen zu hal-

ten. Tiefes mit großer (Viuiatnu.
ung vom Heiligen Stuhl anerkannte
Verhalten und Entgegenkommen der
türkifcheit Regierung nnrd es dem

Heiligen Stuhl leicht machen, auch

seinerseits auf ein Protektorat zu

verucktten l.genteittt ist da fwnzöfi
sche .Uatholikenprotl'ttorat im Öri
eilt), das längst zu einer drückenden

.'ast geworden war, und dessen Vor
theile in keinem Verhältniß mehr zu
den Nachtheilen standen.

Halten zu den Türken.
Rom, 13. April. Tie eigentl-

iche Kampagne der Türkei gegen

England hat in Aegypten noch nicht

begonnen. So erklärte Herr Fro
benius, der deutsche Forscher, der
hier nach dem Fehlfchlag der Son
dergefandtfchaft nach Abeffnnien an
langte, in einem Interview. Seine
Nachforschungen haben ihn, wiV er
sagt, davon überzeugt, das; die eng-lisch-

Bemühungen, die Araber in
?)emen"in Südwest-Arabie- n der Tür
fei abspenstig zu machen, scheiterten.
Wie er behauptet, hatten die Araber
lediglich Geld und Lebensrnittel, die

ihnen von einem englischen Schiff
zugeführt wurden, angenommen, oh-

ne der Türkei illoyal zu werden.

Tie ??rvnt der Alliirten.
Paris. 13. April. Die Trup.

pen der Alliirten halten heute Fron
ten von einer ttefannntlänge von
Itwfi Meilen beseht, wie der Ma.
tin" ausgerechnet hat. Auf dem west-

lichen ttriegöfchauplatz halten die
Franzofen Schützengräben von 510
Meilen Länge. Tie britischen Schü
tzengräben find 31 und die belgischen
17 Meilen lang. Im Osten hat die

russische Front eine Länge von 831
Meilen und die serbische und

Frönt eine Länge von

217 Meilen.

Konzrrtreise in Belgien.
Berlin, 13. April. Das te

Berliner Philharmonische
Orchester beabsichtigt,im Monat Mai
durä) Belgien eine Konzertreise zu

unternehmen. Zweimal wird das
Orchester unter Leitung des Tiri
geuten Felix Weingartner in Brüssel
konzertieren.

Hnerta gelandet.
New York. 13. April. General

Victoriano Huerta, früherer Prüft-den- t
von Mexiko, kam hier an und

nahm Wohnung im Hotel Vander-bil- t.

Bevor' ihm jedoch die Lan-

dung erlaubt wurde, mufzte er schwö-

ren, nicht nach Mexiko oder Cuba

gehen zu wollen.

Irrenanstalt abgebrannt.
Chicago, 13. April. Der zwei-stöcki-

Anbau der hiesigen Staats-Irrenansta- lt

wurde heute durch
Feuer völlig zerstört. Trotzdem 20
Wärter stch am Ncttungswerke traf,
tig betheiligten, ist es noch unbo
kainü, ob alle Kranke gerettet sind.

iiiiit'aeiiid;!.
;!it;ti V':hui) l'ci ihren (illern.

Si rru Itd Ariitt I, (i, .Miittli, ist

ofl. Slrrftio .Sinnt liier riitaetrtiiieit.
irl. U'iorie Mrnie ntto lutil'nr

inetlt zur ,ett hier dei rl. Äiirgaret
Telen.

nde Icttcr üi'iidie wurde in Peru
1'omter Tsrttj .cituiuu zur lehle
Nttlie gebettet. Ter Verüorliette wcir

ni .Zsuü 1811 in Tenticklmtd
und feit langen Jahren in

unserer legend ansässig.

6

Mls Iolvil j
f.

Repräsentant Charles Miller er

klärte, das; in der nächsten Wahl-

kampagne die Religion eine wich

tin Rolle spielen würde.

Heute begann hier die Untersn.
chnng gegen George 53. Hippel, Prä-
sident der Iowa Locm and Trust
Co., der sich gew' ert hatte, dein

TteuerAssessor irgendwelche Anga.
den über sein Vermögen und Einkom
men zu geben.

Einbrecher erbeuteten in dem Hau
fe 9415 Siebte Str. Geschmeide im

Werthe von $350.
Ende' dieser Woche werden die

Tcmperenz-Anhänge- r der republika-- ,

nifchen Partei eine Versammlung ab-

halten, um Kandidaten für die

Ttaatsämtcr. bei der Wahl 1916
aufzustellen.

Sekretär Votöforö und N. N.'Rol-lin- s

von der hiesigen Handelskam
mer find aus Kanfas City zuriickge
kehrt und erklären, das; eine Union.
Station gleich der in Kanfas City
auch für unsere Stadt kein Ding der

Unmöglichkeit ist.

Präsident Wilfon ist eingeladen,
auf seiner Reise nach Sau Francis.
co auch hier eine Ansprache zu hal
ten.

Ter Stadtrath lehnte es ab. das
ihm irn Winter zur Beschäftigung
von Arbeitslosen von I. H. Coivnie

zur Berfügung gestellte Tarlehen
von $10.000 mit 6 zu verzinsen.

Der 77jährige Bürgerkriegspete
ran Samuel ivkorkert ist aus seinem

Heim 25, und Jcffcrson Str. fpnr
los verschwunden und ist die Polizei
auf der Suche nach ihm.

Ter hiesige Bauunternehmer D.

L. Tuff verklagte heute die früheren
Schankwirthe James Foley und Mc

Namara auf $1 Schadenersatz,
weil die beiden es angeblich vrrstan
den,, haben, ihn im ganzen vergange
neu Monat Dezember im Zustande
der Trunkenheit zu erhalten.

lustige Aiticie,en. Am 'erlasse der

Zcüttitg rufen i'ie Rtdalteute thttit
Lcsetn zu: .Ltsez et cenfervez le

prochain Tit. du Anstaut, !l feta
quel!" (Lesen Gie und bewahren Sie
die nächs!en Nnmtner dks Herold auf,
sie wird Epoche titnchkn!), ein Hin
weis, der infolge der fchitkllcn Be

fchlagnahme nicht zur Ausführung ge-

langen konnte.
- - ü

Die ersten Schützengräben? :T

Nicht nur betreffs der Ponton
Brücken, sondern auch betreffs der
Schützengräben, welche im jüngsten
großen Völkerkriege noch häufiger ge
nannt worden sind als die ersteren,
erheben die Amerikaner den Anspruch,
daß sie die ersten gewesen feien. rel-ch- e

dieselben in der Kriegführung
aufbrachten, wenn auch nicht in ge
nau derselben Form, wie man sie Heu

te kennt.
Es hat aber diel länger gedauert,

bis die Schützengräben allgemeineren
Eingang in die Kriegführung faNden,
als die Ponton oder Schiffsbrücken.
Letztere, die in den Tagen des ameri-konisch- en

Bürgerkrieges 'um ersten
Male eine militärische Ro'e spielten,
fanden schon bald darauf auch in
Kriegen europäischer Länder eine
mehr oder weniger ausgedehnte An
Wendung uxiiy wurde noch etwas wei
ter vervollkommnet. Dagegen brauch-t- e

Europa ein um) ein Viertel Jahr
hundert, bis es. den militärischen
Wert der Schützengräben praktisch
würdigte. Die ersten amerikanischen

Schützengräben . und vermutlich die j

eilten uoeryaupt wurden nämlich
im Revolutions Krieg gegen Eng
land aufgeworfen.

', Ihr großes .Debüt" machten sie
damals in der Schlacht von B u n
ker Hill, und sie hauptsächlich
machten es möglich, den Engländern
so schwere Verluste beizubringen, daß
der Sieg ihrer Uebermacht in feiner
moralischen Wirkung einer Nieder
läge gleichkam. Das war eine sehr
empfindliche Lektion für General
Howe; aber europäische Länder mach
ten lange keinen Gebrauch davon.
Die Amerikaner sind seit Bunker Hill
stets gute Schaufler gewesen, nachdem
sie einmal gefunden hatten, daß ein
Loch im Boden ein sichererer Platz ist,
wenn die Granaten umherfliegen, als
ein stahlgepanzertes oder Granit
Fort. Der Schanzgraben, welchen die
Buren unter Cronje benutzten, war
weiter nichts als ein zeitweilig trocke
nes Flußbett, und sie hätten, falls
sie den Briten länger wiederstanden,
bald darin ertrinken müssen. Ein
Kriegsfaktor ersten Ranges' in der
alten Welt sind Schützengräben erst

neuerdings.

Wir vermögen Svnnenstäub
chen nicht zu sehen? an der äußersten
Grenze der Sichtbarkeit stehen Kör
per von mindestens ein Zehntel Mil
limeter Dicke, Sonnenstäubchen aber
sind viel kleiner. Was wir als Son
nenstäubchen zu sehen glauben, sind
Lichtteile, die durch die Staubteilt
der Luft auö ihrer Bahn gerissen
worden sind.

Als Erfinder des Porzellan?
ist nicht der .Goldmacher" A. Bött
ger, sondern der fächsige Naturfor
scher und Denker Walther v. Tschirn
hauS anzusehen. Dieser hat ganz
wissenschaftlich die um 1700 bekann
ten chemischen Stoffe untersucht und
entdeckt, daß kieselsaures Aluminium
in großer Hitze zu einer weiften har,
Jen Maße wird.
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II. A. GUSTAV DERK

Deutscher Architekt
506 BROWN BLOCK

OMAHA

Fertigt Pläne und Zeichnungen,
Specifikationen, Details etc. für alle
Arten von Gebäuden. Uebernehm

Bauleitungen. Prompte Dnrchsüh
rung gemährleiftch
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JOHN SORENSEN
BENSON. NEB

FelBstt WiftiB,
' IMrt mi Clgirrsn

tk M richtet Wirthschaft in
IVföB. re rtönt)e. Halt zu '
m ,cht a Log und Bkin. Liierung

tzamil, tnu SxeiicUuÄ. Kch
vtt rk önzrugt Euch.

Agenten sfir ' ' ,rt--- 4

kS und leicht verkäufliches erz")
scheS Buch werben u.. Mirazl
und angestellt. Guter Verdnst

nd stetige Arbeit für Jeden, d
evvas thun will. Um weitere AuS
kunft odreffire: P. O, . Bsi LSLtz

OmaZa, Nebr,

unhir ACi slflO ff imTiiifinrni hiirfipfir.

fand die Billigung des Senats.

Zahnärztliche
Erziehung

Wir beanspruchen nicht,

etwas zu machen, was andere

Zahnärzte nicht auch können.

Aber wir be
"

ür. anfpruchen,

li H ) unsere Arbeit

n I so gut" zu
A. V

t "'f't thun, daß
i f w i

t ' f V unsere. Pa-

tientenV
genü

gend zusrie-dengestc- llt

werden, daß sie andere sen

den. Wir zeigen an, um den

ersten zu bekommen und daö

Publikum zu erziehen.

The Bailey Dental Co.

706 City National Bank Bidg,

Wenn Sie
bestellen

7 KRUCS piHJkzSkr-
&KZi. iiuut, tarnt fTHf BEEftYOU UKE

tkhalt elf nicht nr tin gutk Bir, sondern auch ine Veltqenhcit, ein, feine

frei Pröml zu lange. ammett die CoUponS

FHon Douglo IOO9
LUXUS MERCANTILE CO.,

:
General-Vertret- er


